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Unterrichtsplan 
 

Unterrichtstitel 
Marketing-Automatisierung mit KI-Tools: Von der 

Inhaltserstellung bis zur Kampagnenplanung 

Dauer 
2 Stunden 

Zielgruppe 
Erwachsene mit grundlegenden digitalen 

Fähigkeiten, die sich für Marketing und 

Produktivität interessieren 

Niveau der Unterrichtseinheit 
Grundlegend bis Mittelstufe 

Lernziele 
Am Ende der Unterrichtseinheit werden die 

Teilnehmenden in der Lage sein: 

● KI-Tools effektiv für die Erstellung und 

Optimierung von Inhalten zu nutzen. 

 
● Social-Media-Beiträge mithilfe von 

Automatisierungsplattformen zu gestalten 

und zu planen. 

 
● Grundprinzipien der Zielgruppenansprache 

und Tonalität Anpassung anzuwenden. 

 
● Zu verstehen, wie KI-generierte Inhalte 

analysiert und optimiert werden können. 

 
● Die Grenzen und ethischen Risiken der KI- 

Nutzung im Marketing zu erkennen. 

Lehrmethoden und -strategien 

● Think-Pair-Share (schnelle Diskussion in 
Paaren) 

 
● Fallstudienanalyse (Bewertung eines 

realen Szenarios) 

● Praktische Übung (direkte Interaktion mit 
KI-Tools) 

Praktische Übung (direkte Interaktion mit KI-Tools). 

Fallstudienanalyse (Vergleich traditioneller und KI- 

gestützter Marketing-Workflows). 

Think-Pair-Share (kurze Partner Diskussionen über 

aktuelle Gewohnheiten in der Content-Planung). 



 

● Gruppen Debatte (Diskussion über 
ethische Implikationen) 

 

Zu befolgende Schritte 
Überblick über den Unterrichtsinhalt Struktur der Unterrichtseinheit: 

 
1.  Einführung 

 Die Lernenden werden in das Konzept der 

 KI im Marketing eingeführt, mit Fokus auf 
 Content-Erstellung, Kampagnenplanung 

 und Automatisierung mithilfe von Tools wie 
 ChatGPT, Gemini und Canva 

 2.  Konkrete Beispiele & Demonstrationen 

 Live-Demonstration, wie KI-Tools Beiträge 
 und visuelle Inhalte generieren. 
 Anwendungsfälle umfassen persönliche 

 Marken,  Blogs,  kleinere  Projekte  oder 

 freiberufliche Tätigkeiten 

 3.  Übersicht der verfügbaren Tools 

 Überblick über KI-Tools – was sie leisten, 

 wie sie helfen und warum sie für Einsteiger 
 geeignet sind. 

 4.  Theoretischer Hintergrund 
 Erklärung, wie KI-Tools funktionieren, 
 warum Prompts wichtig sind und welche 

 ethischen Überlegungen Nutzer im Blick 

 behalten sollten. 

 5.  Praktische Übung basierend auf 

 Anwendungsfällen und 
 Aufgabenstellungen 

 Die Lernenden planen und erstellen eine 
 kurze KI-gestützte Kampagne (3 Beiträge + 

 1 Visual) für ein fiktives Unternehmen oder 

 ein persönliches Projekt. 

 6.  Feedback und Diskussion zu den 

 Ergebnissen der praktischen Aktivität 

 Feedback von Peers und 
 Gruppenpräsentationen mit Tipps der 
 Lehrkraft zur Verbesserung der Prompts 

 oder des visuellen Stils. 
 7.  Diskussion zu Grenzen, Risiken und 

 ethischen Bedenken 

 Geleitete Reflexion zu Risiken der 
 Automatisierung,  Datenschutz  und  der 
 Authentizität von Inhalten. 

 8.  Erwartete Herausforderungen und 

 Lösungen 



 

 Vorausschau auf technische, kreative oder 

selbstvertrauensbezogene Hürden mit 

konkreten Unterstützungsstrategien. 

9.  Zusätzliche Quellen 

Weiterführende Ressourcen: Tutorials zu 

ChatGPT, Gemini, Canva, Prompt- 

Schreibanleitungen und YouTube-Videos. 

UNTERRICHTSSTRUKTUR 

1. Einführung 

● Überblick über das Thema 
● Bedeutung und Relevanz 

● Zentrale Lernziele der Unterrichtseinheit 
(Klar definierte Ziele, die die Lernenden 
erreichen sollen) 

Themenübersicht: Einführung in die Marketing- 

Automatisierung mit KI-Tools. Diese Tools helfen 

dabei, die Erstellung von Inhalten, 

Zielgruppenansprache und Planung zu 

vereinfachen. 

Relevanz: KI-Tools können Erwachsenen mit 

grundlegenden digitalen Fähigkeiten dabei helfen, 

Inhalte leichter zu erstellen, Zeit zu sparen und 

alltägliche Marketingaufgaben effizienter und 

zugänglicher zu gestalten. 

Ziele: 

 
● Erstellen ansprechender Inhalte mit 

ChatGPT oder Gemini. 

 
● Anpassung von Tonalität und Botschaft für 

verschiedene Zielgruppen. 

 
● Gestaltung von visuellen Inhalten in Canva. 

 
● Verständnis für die Verbesserung der 

Inhaltsleistung. 

 
● Bewusstsein für grundlegende ethische 

und praktische Grenzen bei der Nutzung 

von KI. 

2. Konkrete Beispiele & Demonstrationen 

Demonstration von KI-Tools im Einsatz 

(praxisnahe Beispiele) 

Anwendungsfälle aus verschiedenen Branchen 

Demonstration von KI-Tools in Aktion: 

 
● ChatGPT/Gemini – Erstellung eines 

einfachen wöchentlichen Beitragsplans. 

 
● Canva – Gestaltung eines 

markengerechten visuellen Inhalts für 



 

 Instagram. 

 
● Planungstool – Vereinfachte manuelle 

Planung (z. B. Google Kalender oder 

Vorlage). 

 

 
Anwendungsbeispiele: 

 
● Ein Kleinunternehmer erstellt schnell 

Social-Media-Beiträge mit KI. 

 
● Ein Hobbyprojekt (z. B. Blog oder lokale 

Veranstaltung) wird durch KI-generierte 

visuelle Inhalte beworben. 

 
● Eine Einzelperson, die eine persönliche 

Marke oder freiberufliche Dienstleistung 

verwaltet, verbessert ihre Online-Inhalte 

mit ChatGPT und Canva. 

3. Zusammenfassung der verfügbaren Tools (falls 

relevant) 

ChatGPT / Gemini 

KI-Chatbots, die bei der Generierung von 

Welche KI-Tools werden verwendet? 
Kampagnenideen, dem Schreiben von 

Bildunterschriften, der Anpassung der Tonalität und 

Vergleich mit alternativen Tools (falls relevant) 
der Vorschlag von Hashtags basierend auf 

Eingabeaufforderungen helfen. 

 Warum? Schnelle Ideenfindung, Flexibilität in der 

 Tonalität, SEO-Vorschläge. 

 
Canva (Kostenlose & Pro-Versionen) 

 KI-unterstützte Design-Plattform zur Erstellung von 
 Social-Media-Visuals, einschließlich Vorlagen, 

 Magic Design und Bildgenerierung. 

 Warum? Benutzerfreundliche Drag-and-Drop- 
 Oberfläche  mit  intelligenten  Vorschlägen  und 
 Automatisierung. 

 
Optionale unterstützende Tools 

 DALL·E (für visuelle Generierung), Perplexity (für 

 Trendforschung), Google Trends (für 

 Zielgruppenanalyse). 



 

4. Theoretischer Hintergrund (falls erforderlich) 

Erklärung zentraler KI-Konzepte zum Thema 

Diskussion über KI-Ethik und Verzerrungen 

Grundlegende KI-Konzepte in der Marketing- 

Automatisierung: 

KI-Tools nutzen Natural Language Processing (NLP), 

um Eingabeaufforderungen zu verstehen und Texte 

zu generieren (z. B. ChatGPT, Gemini). Tools wie 

Canva verwenden maschinelles Lernen, um visuelle 

Layouts und Stile vorzuschlagen. 

Grundlagen des Prompting: 

Die Qualität der KI-Ausgabe hängt davon ab, wie gut 

Benutzer ihre Eingabeaufforderungen formulieren. 

Zielgruppenansprache und Tonalitätsanpassung: 

KI kann helfen, den Ton an verschiedene 

Kundensegmente anzupassen (z. B. formell vs. 

verspielt) und Inhalte zu personalisieren. 

Ethische Überlegungen: Achten Sie auf: 

 
● Verborgene KI-generierte Inhalte ohne 

Offenlegung. 

 
● Übermäßige Abhängigkeit von 

Automatisierung ohne menschliche 

Aufsicht. 

 
● Datenschutz bei der Nutzung von 

Drittanbieter-Plattformen. 

5. Praktische Aktivität 

Anwendungsfall: (Reales Szenario, in dem das KI- 

Tool angewendet wird) 

Verwendete KI-Tools: (Liste der in der Aktivität 

verwendeten Tools) 

Anwendungsfall: 

Planen und erstellen Sie eine kurze KI-unterstützte 

Kampagne für ein fiktives lokales Unternehmen oder 

eine Tourismusdienstleistung (z. B. Gasthaus, 

Stadtführung, Café, saisonale Veranstaltung). 

Verwendete KI-Tools: 

Aufgabe: (Konkrete Aufgaben, die die Lernenden 

erledigen sollen) 
● ChatGPT oder Gemini – zur Generierung 

von Kampagnenideen, Bildunterschriften 

und Hashtags. 



 

 
 

 

 ● Canva – zur Erstellung von visuellen 

Inhalten. 

 

 
Aufgabenstellung (in Paaren/Gruppen): 

 
1. Beschreiben Sie Ihr Unternehmen 

 
○ Definieren Sie Ihr 

Produkt/Dienstleistung, Standort 

und Angebot. (KI kann 

unterstützen) 

 
○ Eingabeaufforderung für GPT: 

„Ihr Firmenname“ ist ein kleines, 

umweltfreundliches Gasthaus in 

einer ländlichen Region Ihres 

Bundeslandes. Wir bieten 

(beschreiben Sie Ihre 

Dienstleistungen, Zielkunden und 

Gesamtstil in 3 Sätzen). 

Sie können ein bestehendes 

Unternehmen wählen oder ein 

fiktives erstellen. 

Konzentrieren Sie sich darauf, was 

es einzigartig, ansprechend und 

nachhaltig macht. 

 
2. Generieren Sie Marktsegmente & Personas 

mit KI 

 
○ Wählen Sie eine Persona für Ihre 

Kampagne. 

 
○ Option A – Geführter: 

 

■ Definieren Sie Ihr 

allgemeines Zielsegment 

(z. B. digitale Nomaden, 

lokale Familien, 

Wochenendtouristen). 

 

■ Eingabeaufforderung für 

GPT: 

„Basierend auf dieser 

Unternehmensbeschreibun 



 

 
 

 

 g schlagen Sie 2–3 

Kundensegmente vor und 

erstellen für jedes eine 

Persona.“ 

 
○ Option B – Offener: 

 

■ Eingabeaufforderung für 

GPT: 

„Basierend darauf, was 

sind mögliche 

Marktsegmente und 

entsprechende Personas?“ 

 
3. Definieren Sie Kampagnenziel & Plattform 

 
○ Entscheiden Sie: 

 

■ Ziel: (z. B. Buchungen 

steigern, Bekanntheit 

erhöhen, Follower 

gewinnen) 

 

■ Plattform: Instagram, 

Facebook, Flyer, Poster, 

Newsletter usw. 

 

■ Tonalität: verspielt, 

elegant, lokal, ökologisch 

usw. 

 
○ Eingabeaufforderung für GPT: 

„Schlagen Sie eine geeignete 

Marketingplattform und Tonalität 

für diese Persona vor.“ 

 
4. Erstellen Sie Kampagneninhalte mit KI 

 
○ Generieren Sie drei Beiträge: 

 

■ Werbebeitrag (Text + 

Slogan oder CTA) 

 

■ Beitrag hinter den Kulissen 

oder authentisches 



 

 
 

 

 Storytelling 

 

■ Beitrag im Stil eines 

Testimonials 

 
○ Eingabeaufforderung für GPT: 

„Schreiben Sie einen Werbebeitrag 

(max. 70 Wörter) für dieses 

Gasthaus, das [wählen Sie eine 

Persona] auf [wählen Sie eine 

Social-Media-Plattform] anspricht. 

Verwenden Sie einen [wählen Sie 

einen Ton] Ton und fügen Sie 2 

Hashtags hinzu.“ 

 
5. Canva-Visuelle Erstellung 

 
○ Verwenden Sie Canva, um ein 

markengerechtes visuelles Element 

basierend auf Ihrem ausgewählten 

Beitrag und Persona zu erstellen. 

 
○ Format: Instagram-Beitrag 

(quadratisch) oder Facebook- 

Banner. 

 
○ Tipps: 

 

■ Beginnen Sie mit einer 

geeigneten Vorlage (z. B. 

„Öko“, „Reise“, 

„Veranstaltung“). 

 

■ Nutzen Sie das Magic 

Design-Tool für Layout- 

Inspiration. 

 

■ Passen Sie Farben an die 

Markenidentität an (Grün 

für Öko, Pastell für 

Ruhe…). 

■ Fügen Sie einen kurzen 

Slogan oder CTA aus 



 

 
 

 

 Schritt 4 hinzu. 

 

■ Achten Sie auf Lesbarkeit 

des Textes und guten 

Kontrast. 

 
○ Trainer-Tipp: Stellen Sie einige 

vorgefertigte Vorlagen zur 

Inspiration bereit. 

 
6. Slogans, Hashtags & Beitragsplan 

 
○ Eingabeaufforderung A – Slogans: 

„Schlagen Sie 5 eingängige 

Slogans für ein [Unternehmensart] 

vor, das [Persona] anspricht. 

Halten Sie sie kurz und 

 
Beispiel: 

„Schlagen Sie 5 eingängige Slogans für ein 

Landgasthaus vor, das junge Paare anspricht, die ein 

ruhiges Wochenende suchen. Der Ton sollte ruhig 

und naturinspiriert sein.“ 

Prompt B – Hashtags: 

„Generieren Sie 5 bis 7 relevante Hashtags für eine 

Instagram-Kampagne zur Bewerbung von 

[Produkt/Dienstleistung], die sich an [Persona oder 

Zielgruppe] richtet. Fokus auf Reichweite und 

Relevanz.“ 

Beispiel: 

„Generieren Sie 5 bis 7 relevante Hashtags für eine 

Instagram-Kampagne zur Bewerbung eines 

gemütlichen Landgasthauses, das sich an 

umweltbewusste digitale Nomaden richtet, die 

Natur und Remote-Arbeit genießen.“ 

Prompt   C   –   Einfacher   Beitragplan: 

„Erstellen Sie einen einfachen 3-Tage-Social- 

Media-Posting-Plan für ein [Unternehmensart], das 

sich an [Persona] richtet. Geben Sie die Art des 

Beitrags, das Thema und die Plattformempfehlung 

für jeden Tag an.“ 



 

 Beispiel: 

„Erstellen Sie einen 3-Tage-Content-Plan für ein 

kulturelles Event, das Touristen im Alter von 25–45 

Jahren anspricht, die lokale Traditionen lieben.“ 

Präsentation & Peer-Feedback: 

Jede Gruppe präsentiert: 

 
● Ihre Unternehmensbeschreibung & 

gewählte Persona. 

 
● Plattform und Kampagnenton. 

 
● 1 KI-generierter Beitrag + Canva-Visual. 

 

 
Trainerhinweise: 

 
● Helfen Sie den Lernenden, ihre 

Eingabeaufforderungen zu verfeinern. 

 
● Erinnern Sie sie daran, Ton und Inhalt an 

das Publikum anzupassen. 

 
● Zeigen Sie, wie kleine Änderungen in den 

Eingabeaufforderungen die Ergebnisse 

beeinflussen. 

 
● Ermutigen Sie zur Bearbeitung und 

Verbesserung der KI-generierten Inhalte. 

6. Feedback und Diskussion 

Überprüfung der Arbeiten der Lernenden und 

häufige Probleme 

Förderung des Peer-Lernens durch Diskussion 

Einblicke des Dozenten und Fehlerbehebung 

Gruppenpräsentation: 

Jedes Paar/jede Gruppe präsentiert kurz ihre KI- 

generierten Beiträge und visuellen Elemente (max. 

2 Minuten). 

Feedback von anderen: 

Die Teilnehmer teilen mit, was ihnen gefallen hat 

und was verbessert werden könnte. 

Trainer-Kommentare: 

Heben Sie kreative Ideen hervor, geben Sie Tipps 

zur Verfeinerung der Eingabeaufforderungen oder 



 

 Designs und ermutigen Sie zur Erkundung der Tools 

über die Sitzung hinaus. 

7. Diskussion über Einschränkungen, Risiken und 

ethische Bedenken 

Herausforderungen bei der Nutzung von KI-Tools 

(z. B. Vorurteile, Datenschutz, Missbrauch von KI) 

Sicherheitsüberlegungen und Best Practices 

Einschränkungen der KI-Tools: 

 
● KI-Ausgaben können generisch oder 

unpersönlich klingen. 

 
● Schlechte Eingabeaufforderungen = 

schwache Ergebnisse. 

 

 
Risiken: 

 
● KI könnte veraltete oder falsche Inhalte 

vorschlagen. 

 
● Übermäßiger Gebrauch von Vorlagen kann 

Beiträge repetitiv wirken lassen. 

 

 
Ethische Punkte: 

 
● Inhalte sollten immer vor der 

Veröffentlichung überprüft werden. 

 
● Geben Sie keine persönlichen/sensiblen 

Daten in KI-Tools ein. 

 
● Seien Sie transparent, wenn Inhalte 

automatisch generiert wurden. 

8. Erwartete Herausforderungen und Lösungen 

Mögliche Schwierigkeiten, mit denen die 

Lernenden konfrontiert sein könnten (technische 

Probleme, Schwierigkeiten beim Verständnis von 

Konzepten usw.) 

Empfohlene Unterstützungsstrategien (Hinweise, 

zusätzliche Ressourcen, Fragerunden) 

Herausforderung: Schwierigkeit, effektive 

Eingabeaufforderungen für Chat GPT/Gemini zu 

schreiben. 

Lösung: Beispiele für gute vs. schlechte 

Eingabeaufforderungen bereitstellen; 

Eingabeaufforderung Vorlagen während der Sitzung 

verwenden. 

Herausforderung: Unsicherheit über visuelle 

Konsistenz in Canva. 

Lösung: Die Verwendung von Marken-Kits oder 

Vorlagen mit KI-Vorschlägen empfehlen. 



 

 Herausforderung: Technische  Probleme 

(Anmeldeprobleme,  unbekannte 

Benutzeroberfläche). 

Lösung: Ein ausgedrucktes Spickzettel mit 

Anweisungen für das Tool vorbereiten; 1:1 Hilfe 

während der Aktivität anbieten. 

Herausforderung: Mangelndes Vertrauen in die 

Verwendung von KI-generierten Inhalten. Lösung: 

Peer-Feedback fördern und kleine Erfolge 

hervorheben, um Vertrauen in den Prozess 

aufzubauen. 

9. Zusätzliche Quellen und Weiterführendes 

Lernen 

Links zu relevanten Artikeln, Kursen, 

Forschungsarbeiten 

Experten, denen man folgen sollte und 

Communities, mit denen man sich austauschen 

sollte 

Tutorials und Artikel: 

● AI prompt guide: How to write effective AI 

prompts – Article 

● Using Canva AI features – YouTube tutorial 

Bewertungs- oder Evaluierungsmethoden 
(Wählen Sie geeignete Methoden basierend auf 
den Lernzielen aus): 

● Teilnahme: Aktive Beteiligung an 
Diskussionen und Aktivitäten 

● Praktische Ergebnisse: Durchführung und 
Abschluss praktischer Aufgaben 

● Reflexion: Zusammenfassung der 
wichtigsten Erkenntnisse 

● Gruppenpräsentationen: Vorstellung der 
Ergebnisse und wichtigsten 
Lernerfahrungen 

● Quiz oder Arbeitsblätter: Überprüfung des 
Verständnisses zentraler Konzepte 

Teilnahme – Aktive Teilnahme an Diskussionen und 

Gruppenarbeit. 

Praktisches Ergebnis – Abschluss der kurzen KI- 

basierten Kampagne (Texte und visuelle Elemente). 

Gruppenpräsentationen – Kurze Präsentationen 

der Kampagnenergebnisse (max. 2 Minuten). 

Reflexion – Einfache schriftliche oder verbale 

Zusammenfassung dessen, was die Lernenden 

nützlich fanden oder verbessern würden. 

 


